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UN - Behindertenrechtskonvention

Am 13. Dezember 2006 hat die 61. Gene-
ralversammlung der Vereinten Nationen das 
„Übereinkommen der Vereinten Nationen 
über die rechte von Menschen mit Behin-
derungen“ beschlossen. Als einer der ersten 
Staaten hat Österreich am 30. März 2007 
diese Konvention unterschrieben. 

Seit dem innerstaatlichen Inkrafttreten der 
Konvention am 26. Oktober 2008 sind Bund, 
Länder und Gemeinden gleichermaßen ver-
pflichtet, die Konvention in Österreich umzu-
setzen.

Zweck des Übereinkommens ist es, den vollen 
und gleichberechtigten Genuss aller Men-
schenrechte und Grundfreiheiten der Men-
schen mit Behinderungen zu fördern, zu schüt-
zen und zu gewährleisten und die Achtung der 
ihnen innewohnenden Würde zu fördern.

chancen leben!

Die Kampagne der Vorarlberger Landesregie-
rung „Chancen Leben“ befasst sich im Jahr 
2011 mit der UN-Behindertenrechtskonven-
tion. Bei der Veranstaltung „Chancen im 
Gespräch“ wird Frau Mag. Marianne Schulze 
(Vorsitzende des Monitoring-Ausschuss zur 
Umsetzung der UN Behindertenrechtskon-
vention) die Konvention in den wesentlichen 
Punkten vorstellen.

Wir danken für Ihre Anmeldung

bis zum 18. April 2011 per Mail unter
veranstaltungen@vorarlberg.at oder
Fax: 05574 / 511 – 920193 


